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Gebet,

weldyes
fire unfeve Durchlauchtigfic Churfurfting
und Landedmutter
Maria Mmalio Nugufay
(¢8 terde ifyre HevrlichEeit exholyet )
wahrend Shrer Schwangerfthafe tiglich,
nad) yuvor abgelefenen folgenden achezebn®) Plalnten:

I, 6, 13 204 21, 224 45y 614 72,
§6¢ 87+ 89+ 904 100, 1284 132, 1394 150,
pevvidhtef wivd,
von den Hof = Fafeor und Aelteftens iefiger Judenfdyafr,
Philipp Aavomn
in feiner Synagoge vevanfialtet,
* &BeilbagWort S im Ebrdifthen forwohl bag Leben, al8 dieBahl 13. Gebenet

Leipsig,
gedruct bey “Jobann Chriftoph Bircener, 178z
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i @ foy bie Woblgefillig, o Setr, unfeem Gotte und dem Sotte
w unfoeee $Bater, da ou unferee Duvchlandhtigfien Candesmuts
ter, OMavien Ymatien duguften, sen Jortgang der Shwangerfhafe
ecleidytert, uny St wafrens detfelben Kraft und Stavte ju geben fovefaks
veffy bamit weder Shre nodh des Kindes Krafte auf Eeinerley Ao gefchoadyee
weedent, . Crvette Diefelbe jur it der Gebare von der Strafe der Heva, ')
und wenn die Tage dor Niedecfunfe evfiiflee werden, fo laf Sie Feine Ges
Burtsfchmergen empfinden, fondeen gich, daf Sie feiche and gefdhmwind: dag
Kind jur Lels bring, ofne daf @i, nodh die ju gebafrende Frucbs, Scbas
ben leide, @8 werde ju ciner guten Stunde, unter cinem gliclichen eis
chen geboren, jum Sebenr, jum Sricden, jur Gnade und Wonne, und jus
Beften: Gefundheic 1 g an Ihe eefiife weeben, was gefchrichen flofhes =)
€5 Toll mmr feyn eme wnganggevanrene oy eing Unfrudyebare in deinen
Sande; idy will die Sahl deiner Jafre veemehren,.  Auf dicy hoffen wir, 3)
o wolleft ung evhdren, Here unfee Gott, wir werden frofblocken ) in dern
Heeen, wiv weeden ung freuen in dom Sott unfers Heils! 4aff Divs goy
fallen 5. dag ou uns crvetteff, Here cile ung ju belfen, Here, eile ung i
Yelfen, Duy unfer ganges Heil! ) Auf deine Hilfe Boffen wiv und ers
warten fie, Heres 7)) Hove unfere Stimme, wenn wiv vufen, ) fep ung
gnadig und erfhiore ung! Wyure 5, um unfecer feiligen Bater und' ifjrer
ghieen WeeFe. Willen, gy fegne unfeen: Durchlanchtigfren Churfie,

Srieds
1) 1 BLMofr 3; 167 5 BT 40, 14
2):2 B. Mof. 13. 26; 6) Pf. 38, 23
3) 9 16, © 7) 1 Mof. 49, 13
8. 8) Pl 27
F x i V3 2




Sriedrich Auguft, (e werve Seine DevelichEelt ewhifee!) mie unree
Duvchlauchtigften Churfieftinn,  Mavien Amalien Anguften,
(e8 weede Thre Hevelichfeit erhifioe!) nady dem Ausfprudre deines Gefegs
§084°%) ermird didh lieben and fegnent und mefiren: die. Fruche deines $eibes
und ie Feucht deines Sandes, dein Setraide, Wein, Moft und Del, und
die Seudt alles deines BViehes auf dem Sande, das er deinen Vatern gez
{dtooren fat, dit ju geben, Sefegnet folift oy fenn 1iber alle Bilfer unp
DMiemand wird uner div unfeudhebar (e, So wolleft du Sie denn fegnen
und Ihuen gnadig fepn ! $af Shnen und Shren Kindeen unp SKindesking
deen Jhre Tage auf dem Throne fﬂ)l:tl‘ evefihafe, in AnnelmbichFeiton
verlangeet weedenr, ~ Amen?

9) §%B: Mof. 7, 13/
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	... Gebet, welches für unsere Durchlauchtigste Churfürstinn und Landesmutter Maria Amalia Augusta, (es werde ihre Herrlichkeit erhöhet!) während Ihrer Schwangerschaft täglich ... verrichtet wird, von dem Hof-Faktor und Aeltesten hiesiger Judenschaft, Philipp Aaron, in seiner Synagoge veranstaltet
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